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Heinrich Menkhaus (Meiji Universität): 

Dokkyo Universität und Vermittlung deutschen Rechts in Japan 

Durch die Schriftzeichen, mit denen der Name der Dokkyo Universität geschrieben wird, 

wird erhellt, dass ein besonderer Schwerpunkt der Ausbildung auf die Vermittlung von 

Kenntnissen über Deutschland gelegt wird. Zu den in Rede stehenden Kenntnissen zählen 

auch Rechtskenntnisse. Diese haben zu Beginn der Universitätsgeschichte mit der 

Einführung eines Fachkurses Deutsches Recht im Jahre 1885 eine ganz besondere Rolle 

gespielt. Bis heute aber wird in Japan Wissen über das deutsche Recht verbreitet. Der 

Vortrag soll die Geschichte der deutschen Rechtsstudien an der Dokkyo aus der Sicht eines 

Außenseiters nachzeichnen und vor dem Hintergrund der gegenwärtigen 

Auseinandersetzung mit dem deutschen Recht in Japan Möglichkeiten einer fortwährenden 

Beschäftigung damit  aufzeichnen. 
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